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Weißhaupt-Steuerung: 
Steuert den Heizkreislauf außerhalb der Kes-
sel. Dieser Schaltschrank hier ist direkt nur 
für den Heizkreislauf im Bauernhaus zustän-
dig, kommuniziert aber mit der Hauptsteue-
rung in der Arche. Dadurch soll auch eine 
automatische Umschaltung der Wärmeströ-
me gewährleistet werden, falls aufgrund 
einer Störung die alte Ölheizung in der 
Arche aktiv werden muss.
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Pufferspeicher:
Das Volumen des Pufferspeichers selbst 
beträgt 5000 Liter. Zusätzlich sind im Lei-
tungsnetz und in einem Speicher in der 
Arche noch 3000  Liter Wasser. Alles zusam-
men dient als Puffer, aus dem plötzliche Wär-
meanforderungen schnell bedient werden 
können. Die Kessel selbst reagieren eher 
träge und brauchen zu lange, um diese Auf-
gabe direkt zu übernehmen.
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Löschwasserbehälter:
Flutet im Falle eines Über-
greifens der Flammen aus 
dem Brennraum die Vorkam-
mer des Kessels, wo die 
Hackschnitzel von der ersten 
Förderschnecke landen. 
Damit wird ein etwaiger 
Rückbrand bis in den Späne-
bunker verhindert.

1. Förderschnecke

2. Förderschnecke

Vorkammer

Löschwasser-
behälter
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